
1. Bayerischer Fachtag
Demenz im Krankenhaus

Wege zu demenzsensiblen 
Konzepten

Montag, 25. September 2023 
Festsaal des Stadttheaters Ingolstadt

Informationen

Veranstaltungsort
Festsaal des Stadttheaters Ingolstadt
Schlosslände 1
85049 Ingolstadt

Anreise
Folgende Haltestellen des öffentlichen Nahverkehrs 
befinden sich in der Nähe des Veranstaltungsortes:

• Anreise über Hauptbahnhof Ingolstadt, anschließend
Weiterfahrt mit einem der Busse der Linien 10, 11, 16,
18, 22 oder 44, jeweils Richtung Stadtmitte bis Rat-
hausplatz, 5 Minuten Fußweg

• Kostenpflichtige Parkmöglichkeit:
Tiefgarage Theater West und Tiefgarage Theater Ost

Tagungstelefon
Dr. Winfried Teschauer: 0162 7310629

Ärztliche Leitung
Prof. Dr. med. Christian Weidner

Sonstiges
Für die Veranstaltung sind für Ärztinnen und Ärzte CME-
Punkte der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. 
Für Mitarbeitende der Pflege sind Fortbildungspunkte bei 
der Registrierung beruflich Pflegender beantragt.

Nach Rückgabe Ihres Namensschildes erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung.

Bitte nehmen Sie an der Evaluation zur Veranstaltung 
über LamaPoll® teil.

Koordinierungsstelle Bayern Demenz im Krankenhaus
Anmeldung zum Fachtag bis 15. September 2023

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats-
ministeriums für Gesundheit und Pflege sowie durch die 
Arbeitsgemeinschaft der Pflegeverbände in Bayern (sozi-
ale Pflegekassen) und durch die Private Pflegeversiche-
rung finanziert.

Die Veranstaltung wird in der Höhe von 10.000 Euro zu gleichen Teilen durch 
den Freistaat Bayern und die soziale und private Pflegeversicherung finanziert.

Hinweis:
Auf der Veranstaltung werden Bildaufnahmen zur späteren Veröffentlichung 
gemacht. Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden. 
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

in Bayern leben bereits heute rund 
270.000 Menschen mit Demenz. Mit 
den zu erwartenden demografischen 
Veränderungen wird deren Anzahl wei-
ter zunehmen und bis zum Jahr 2040 
auf 380.000 Betroffene steigen. Darauf
müssen wir uns in allen Bereichen der 
Gesellschaft einstellen – auch in den Krankenhäusern. 

Für Menschen mit Demenz ist ein Krankenhausaufenthalt 
eine große Herausforderung. Betroffene finden sich häufig 
weder in der unbekannten Umgebung noch mit den vorge-
gebenen Abläufen zurecht. Demenzsensible Krankenhäu-
ser stellen sich jedoch auf diese Patientinnen und Patien-
ten ein. Davon profitieren neben den Betroffenen selbst 
auch die ohnehin in vielen Kliniken oftmals stark belasteten 
Mitarbeitenden.

Die Umsetzung eines Demenzkonzeptes bringt also für 
beide Seiten Vorteile – für Patientinnen und Patienten 
sowie Beschäftigte. Das ist gerade in Zeiten der ange-
spannten Personalsituation von unschätzbarem Wert. Ich 
freue mich, dass den Krankenhäusern mit der neu ge-
schaffenen Koordinierungsstelle nun fachkundige Unter-
stützung zur Verfügung steht.

Beim Fachtag „Demenz im Krankenhaus – Wege zu 
demenzsensiblen Konzepten“ werden sowohl die Bedeu-
tung des Themas als auch konkrete Umsetzungen anhand 
von Beispielen guter Praxis an bayerischen Kranken-
häusern vorgestellt. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante und gewinnbringende 
Veranstaltung mit vielen nützlichen Impulsen für Ihre Zu-
kunft und mit neuen Kontakten, die Ihr Netzwerk weiter-
wachsen lassen.

Ihr

Klaus Holetschek MdL
Staatsminister für Gesundheit und Pflege

Programm
Ab 09:00 Uhr Einlass und Ankommen

10:00 Uhr Grußworte
StM Klaus Holetschek MdL, Bayerisches 
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 
- virtuelles Grußwort
Prof. Dr. Christian Weidner, Präsident des 
Bayerischen Landesamts für Gesundheit und 
Pflege
Dr. Dorothea Deneke-Stoll, Bürgermeisterin der 
Stadt Ingolstadt

10:15 Uhr Bilanz der Projektreihe „Blickwechsel 
Demenz.NRW“ – Demenzsensible Konzepte 
in Krankenhäusern verstetigen
Cornelia Plenter, Der Paritätische Nordrhein-
Westfalen – virtueller Vortrag

10:45 Uhr Vorstellung der Koordinierungsstelle Bayern 
Demenz im Krankenhaus
Dr. Winfried Teschauer, Gerontologe M. Sc., 
Bayerisches Landesamt für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit

11:20 Uhr Podiumsdiskussion
MDir. Dr. Bernhard Opolony, Bayerisches 
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege

Dr. Jens Trögner, Ärztliche Arbeitsgemeinschaft 
zur Förderung der Geriatrie in Bayern e. V.

Dr. Gerald Quitterer, Bayerische Landesärzte-
kammer
Christina Leinhos, Bayerische Krankenhaus-
gesellschaft e. V.
Michael Wittmann, Vereinigung der Pflegenden in 
Bayern
Sonja Womser, Gerontologin M. Sc., Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft., Landesverband Bayern
e.V. Selbsthilfe Demenz
Cornelia Plenter
Der Paritätische Nordrhein-Westfalen
- virtuelle Teilnahme
Dr. Winfried Teschauer, Moderation

12:00 Uhr Mittagspause

www.lgl.bayern.de

13:15 Uhr Eine Klinik macht sich auf den Weg:
Sensibilität für Menschen mit Demenz
Christina Wenninger, M. Sc. N. 
Ameos Klinikum St. Elisabeth Neuburg a. d. 
Donau

13:35 Uhr Demenz und Delir patientenorientiert 
begegnen: Strukturen und Aspekte der 
Umsetzung am Universitätsklinikum 
Regensburg
Andrea Spiegler, M. Sc. N., Pflegeexpertin APN, 
Stabsstelle Pflegeentwicklung, Universitäts-
klinikum Regensburg

13:55 Uhr Der Weg von Patientinnen und Patienten mit 
kognitiver Einschränkung durch das Akut-
krankenhaus
Theresa Jobst, ZERCUR Fachkraft Geriatrie, 
Zentrale Demenz- und Delirbeauftragte, 
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

14:15 Uhr Fragen / Diskussion

14:30 Uhr Kaffeepause

15:00 Uhr Innovative Pflegekonzepte, die Sicherheit 
und Wertschätzung vermitteln
Kerstin Wittmann, Pflegedirektorin
Klinikum St. Marien Amberg

15:20 Uhr Abgeholt im Hier und Jetzt: Bedürfnisse 
erkennen, Wohlfühlen fördern
Verena Backhaus, Qualitätsbeauftragte Pflege
Klinikum Dritter Orden München-Nymphenburg

15:40 Uhr Delir? Schau hin! Sensibilisierung der 
pflegerischen Perspektive im Akutsetting 
einer chirurgischen Abteilung zur Erkennung 
und Versorgung von Patientinnen und 
Patienten im Delir
Tanja Vaheri, B. Sc. N., Pflegedienstleitung
Klinikum Nürnberg Campus Nord

16:00 Uhr Fragen / Diskussion

16:15 Uhr Abschluss
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